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(54) Verfahren zum Herstellen einer Magnesiumlegierung durch Strangpressen und Verwendung 
der stranggepressten Halbzeuge und Bauteile

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Verfahren
zum Herstellen einer Magnesiumlegierung hoher Dukti-
lität u.a. durch Strangpressen, wobei die Legierung mit
einem Umformgrad von mindestens 1,5 stranggepreßt
wird, und Zusätze oder Spuren an Cd kleiner als 1,8
Gew.-% und Spuren von bis zu 0,1 Gew.-% Cu, bis zu
0,05 Gew.-% Fe und bis zu 0,005 Gew.-% Ni enthalten
kann, wobei sie einen Gehalt an Zr im Bereich von 0,1

bis 10 Gew.-% oder einen Gehalt an mindestens einem
Seltenerdelement SE einschließlich La und Y im Bereich
von insgesamt 0,1 bis 10 Gew.-% und nach dem Strang-
pressen eine Bruchdehnung von mindestens 15 %, eine
Druckfestigkeit von mindestens 300 MPa und eine
Schlagarbeit gemessen an ungekerbten Proben von
mindestens 20 J aufweist.
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